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Wie viel sollen neue Genossenschaftswoh- <
nungen kosten? «So wenig wie möglich», wer- Ï
den Sie wahrscheinlich antworten. Tatsächlich

erreichen manche Baugenossenschaften
erstaunlich tiefe Anfangsmieten. Führend ist
hier die Allgemeine Baugenossenschaft
Zürich (ABZ), die auch in ihrer jüngsten Siedlung

moderne Familienwohnungen für weniger

als 1500 Franken monatlich anbietet (Seite

15). Konkurrenz gibt es von der ehrgeizigen
Baugenossenschaft «Wir sind Stadtgarten»,
die eng mit einer grossen Totalunternehmung
verknüpft ist. Sie will den Beweis antreten,
dass es noch günstiger geht (Seite 10).

Wohnraum für Menschen mit kleinem
Portemonnaie zu schaffen, ist zweifellos eine
der Kernaufgaben der Baugenossenschaften.
Damit handelt man sich allerdings auch
Probleme ein. In den Genuss solcher
Tiefpreiswohnungen sollten nämlich tatsächlich jene
kommen, die darauf angewiesen sind. «Da
kann man bei der Vergabe eigentlich nur
alles falsch machen», geben die Verantwortlichen

von «Wir sind Stadtgarten» denn auch

zu. Soll man Einkommens- und Vermögensgrenzen

erlassen? Kann und will man sie

auch nach dem Einzug kontrollieren? Müssen

Besserverdienende dann gar ausziehen?
Viele Genossenschaften setzen deshalb

auf eine andere Strategie und bieten bei ihren
Neubauten gar einen gehobenen Standard.
«Wir sind so schon einen Drittel günstiger
als der Quartiersdurchschnitt», hat mir kürzlich

ein Genossenschaftspräsident gesagt.
Es mache keinen Sinn, billiger zu bauen und
sich prompt dem Vorwurf auszusetzen, man
schaffe Inseln der Glückseligen. Schliesslich
wolle man eine breite Schicht ansprechen
und unter den Neumietern auch das eine
oder andere Mitglied für den Vorstand oder
die Siedlungskommission gewinnen.

Sicher: Baugenossenschaften haben auch
hier Lösungsansätze gefunden. Dazu zählen
etwa Budgetwohnungen, die dank etwas
kleineren Flächen günstiger sind. Um den
Grundsatzentscheid, für wen man bauen
will, kommt aber niemand herum.

Richard Liechti, Chefredaktor
richard, liechti&wbe-schweiz. ch

Neue Genossenschaftswohnungen

bieten offene
Grundrisse mit vielfältig
nutzbaren Räumen.
Bild: Neubausiedlung
Oberzeig der HGW
Heimstätten-Genossenschaft

Winterthur.
Bild: Andreas Mader, Winterthur
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